
Aus dem Zentralvorstand

Z e n t r a l v o r s t a n d F M H

… der Neupositionierung und dem Ausbau des
FMH-Ärzteindexes zugestimmt. Der Ärzte-
index unter www.fmh.ch soll mit einer ver-
besserten Suchfunktion, mit weiteren, fakul-
tativen Angaben zu den Ärztinnen und Ärzten
sowie mit Lageplänen neu positioniert wer-
den;

… Dr. med. Francesca Mainieri (Paradiso) und
Dr. med. Claude Oppikofer (Montreux) in die
Steuerungsgruppe AGQ (Arbeitsgruppe Quali-
tät) gewählt und die Ziele und Arbeiten der
AGQ 07/08 zur Kenntnis genommen. In der
AGQ sind somit die Westschweiz wieder mit
zwei Sitzen und das Tessin mit einem Sitz ver-
treten;

… zur Thematik «Patentrecht/Parallelimport»
Stellung genommen. Er spricht sich dabei für
den Status quo aus. Sobald der Patentschutz
abgelaufen ist, sind hingegen Parallelimporte –
auch von Generika – zu fördern;

… die Stellungnahme der FMH zur Verein-
fachung des Bundesgesetzes über die Mehr-
wertsteuer gutgeheissen. Die FMH begrüsst
darin die administrativen Vereinfachungs-
massnahmen, lehnt jedoch die Mehrwert-
steuer auf medizinischen Leistungen ent-
schieden ab. Ebenfalls lehnt die FMH die
Aussicht auf einen offensichtlich asozialen
Einheitssatz ab; 

… die vorgelegte Stellungnahme «Familienzu-
lagen – Vernehmlassungsverfahren zur Ver-
ordnung» verabschiedet. Die FMH erachtet es
als notwendig, dass ein zentrales Kinder- und
Bezügerregister geschaffen wird;

… Daniel Herzog, Generalsekretär FMH, in den
Kassenvorstand der Medisuisse gewählt;

… beschlossen, dass ein zweites ZV-Mitglied für
das Komitee der Schweizerischen Medizini-
schen Rettungskommission (SMEDREC) no-
miniert wird;

… entschieden, das Projekt der Stiftung Patien-
tensicherheit «Entwicklung eines Handlungs-
rahmens für den systematischen und kon-
struktiven betriebsinternen Umgang mit
Zwischenfällen» finanziell zu übernehmen;

… den Stand der Dinge betreffend HPC (Health
Professional Card) zur Kenntnis genommen.
Eine Beschlussfassung bezüglich der einge-
reichten Offerten erfolgt in der August-
sitzung;

… zur Kenntnis genommen, dass der Schweizer
Fragebogen «Beurteilung der Weiterbildung
aus Sicht der Assistenzärztinnen und Assi-
stenzärzte» in Deutschland erfolgreich ange-
wendet wird; 

… die unveränderte Fortführung des Forschungs-
vertrages für die Umfrage «Weiterbildung –
Beurteilung durch die Assistenzärztinnen und
Assistenzärzte» genehmigt;

… zur Kenntnis genommen, dass ein Interview
zwischen dem Ressort DDQ und der PVK (Par-
lamentarische Verwaltungskontrolle – Kom-
petenzzentrum der Bundesversammlung für
Evaluationen) betreffend Qualitätssicherung
stattgefunden hat;

… die Information von O. Kappeler zur Kennt-
nis genommen, dass das Folgetreffen zwischen
den Versicherern und der Ärzteschaft betref-
fend Förderung von Managed Care und/oder
«Listenmodellen» verschoben worden ist. Ein
neuer Termin ist für Ende September geplant;

… zur Kenntnis genommen, dass das MedBG per
1. September 2007 in Kraft tritt;

… beschlossen, die Gründungsdokumente der
SwissDRG AG anzunehmen.
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An seiner Julisitzung hat der Zentralvorstand der FMH…


